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»Wie ich vermute, ist die Arbeit nun wohl fiir alle zwingende
Verpflichtung, versetzte ich.

»Sie ist mehr selbstverstandlich als zwingend«, erwiderte Doktor
Leete. »Die Pflicht zu arbeiten gilt fiir so natiirlich und verniinftig,
dass kein Mensch mehr daran denkt, sie als einen Zwang aufzufas-
sen. Jemand, der zur Arbeit gezwungen werden miisste, wiirde fir
sehr verachtlich gehalten werden. Wollte ich jedoch von der Arbeit
als von einer Zwangspflicht sprechen, so wiirde ich Thnen nur eine
schwache Vorstellung davon geben, wie unvermeidlich die Arbeit
schlechterdings fiir uns alle ist. Unsere gesamte Gesellschaftsord-
nung ist vollig auf die Arbeit gegriindet und mit ihr verwachsen.
Wenn sich jemand seiner Arbeitspflicht entziehen wollte, so hitte
er keine Moglichkeit, seinen Lebensunterhalt zu finden. Ein sol-
cher Wunsch ist jedoch undenkbar. Wer ihn verwirklichen wollte,
wiirde sich aus der Welt ausschliefien, von der Verbindung mit
seinesgleichen abschneiden, mit einem Worte: Er wiirde Selbst-

mord begehen.«
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- Edward Bellamy:RUinck aus dem Jahre 2000 (1887) [Utopie einer technokratischen, zentralistischen sozialistischen Zukunft. Julian West
schlief im Boston des Jahres 1887 ein und erwacht im Jahr 2000. Seine Gastgeber*innen Dr. Leete und dessen Tochter Edith klaren ihn Gber
die neue Gesellschaft auf, die angeblich ohne Geld funktioniert.]
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- Edward Bellamy: Rückblick aus dem Jahre 2000 (1887) [Utopie einer technokratischen, zentralistischen sozialistischen Zukunft. Julian West schlief im Boston des Jahres 1887 ein und erwacht im Jahr 2000. Seine Gastgeber*innen Dr. Leete und dessen Tochter Edith klären ihn über die neue Gesellschaft auf, die angeblich ohne Geld funktioniert.]



EDWARD BELLAMY

»Fraulein Leete«, wandte ich mich an Edith, »ich fiirchte, dass

»Wie werden die Giiter verteilt?«, fragte ich.

»Auf eine hochst einfache Weise«, erwiderte Doktor Leete. »Zu
Beginn jedes Jahres wird in den staatlichen Geschiftsbiichern fiir
den einzelnen Biirger ein Kredit eréffnet, der seinem Anteil an der
jahrlichen Gesamtproduktion des Landes gleichkommt. Darauf
erhilt jeder eine entsprechende Kreditkarte, mittels der er sich
aus den offentlichen Vorratshiusern alles verschafft, was er nur
wiinscht, und wann immer er es wiinscht. Solche Vorratshiuser
aber gibt es in jeder Gemeinde. Wie Sie sehen, beseitigt diese Rege-
lung durchaus die Notwendigkeit von Handelsgeschiften zwischen
den Einzelnen. Vielleicht méchten Sie wissen, wie unsere Kredit-
karten aussehen?«

Mit diesen Worten reichte er mir eine Karte aus starkem Papier,
die ich neugierig betrachtete.

»Sie bemerken jedenfalls«, fuhr er fort, »dass diese Karte auf eine
gewisse Anzahl Dollar lautet. Wir haben das alte Wort beibehalten,
aber nicht etwa die alte Sache. Bei uns entspricht der Ausdruck
keinem wirklichen Ding. Er ist nichts weiter als ein algebraisches
Zeichen, dessen wir uns bedienen, um die Werte der verschiedenen
Produkte miteinander zu vergleichen. Des Vergleiches wegen ist
der Wert aller Giiter wie zu Threr Zeit nach Dollar und Cents abge-
schitzt. Der Wert dessen, was ich aus den Magazinen entnehme,
wird von einem Beamten gebucht und an der bestimmten Stelle in
meiner Karte vermerkt, die in Quadrate eingeteilt ist.«
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»Was geschieht aber, wenn Sie in einem Jahre mehr ausgeben

miissen, als Thnen bewilligt ist?«, fragte ich.

»Der jedem zustehende Betrag ist recht grof8. Die Méglichkeit
liegt daher viel niher, dass wir ihn nicht einmal ganz ausgebens,
erwiderte Doktor Leete. »Sollte es dennoch vorkommen, dass wir
unseren Anteil durch auflerordentliche Ausgaben aufbrauchen,
so kénnen wir einen beschriankten Vorschuss auf den Kredit des
nichsten Jahres erhalten. Jedoch wird dies nicht gern gesehen und
ist mit groflen Abziigen verbunden, um solcher Gebarung von
vornherein Einhalt zu tun. Wenn jemand sich als sorgloser Ver-
schwender erweist, so erhilt er Kreditkarten, die auf monatliche
oder wochentliche Abrechnung lauten; im Notfall wiirde es ihm
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iberhaupt nicht gestattet werden, seinen Anteil an der National-
produktion selbst zu verwalten.«

»Was Sie von Ihrem Guthaben nicht verbrauchen, legen Sie wohl
auf die Seite und lassen es anwachsen?«, fragte ich weiter.

»Das kann man innerhalb gewisser Grenzen tun, wenn man nam-
lich eine auflerordentliche Ausgabe voraussieht, erwiderte Doktor
Leete. »Macht man jedoch von einer solchen keine Meldung, so
wird angenommen, dass man seinen Kredit nicht erschépfte, weil
weder die Bediirfnisse noch die Umstinde weitere Ausgaben ver-
anlassten. Der Rest des Guthabens wird dann zu dem allgemeinen
Uberschuss geschlagen.«

»Ein solches System ermutigt die Biirger gerade nicht zur Spar-
samkeit«, warf ich ein.

»Das soll es auch nicht, lautete die Antwort. »Die Nation ist
reich, und sie wiinscht keineswegs, dass sich jemand eine Annehm-
lichkeit versage. Zu Ihrer Zeit waren die Menschen gezwungen,
Geld und Gut zusammenzusparen, um gegen einen etwaigen Ver-
lust ihrer Existenzmittel geschiitzt zu sein und fiir ihre Kinder zu
sorgen. Die Notwendigkeit machte das Sparen zur Tugend. Jetzt
wiirde es jedoch kein so lobliches Ziel haben, und da die Spar-
samkeit zwecklos geworden ist, gilt sie auch nicht linger fiir eine
Tugend. Niemand sorgt mehr seinetwegen oder seiner Kinder
wegen fiir den morgigen Tag. Die Nation verbiirgt einem jeden
von der Wiege bis zum Grabe Erndhrung, Erziehung und eine ange-

nehme Lebenshaltung.«



f
Durchstreichen

f
Durchstreichen




